
Protokoll der 4. Delegiertenversammlung 2020 

 

Montag, 29. Juni 2020, 19:30 Uhr 

Kongresszentrum Allresto, Effingerstrasse 20, 3008 Bern 

Quartiere Holligen, Weissenstein, Mattenhof, 

Monbijou, Weissenbühl und Sandrain 

 

 
 

Anwesende Mitglieder (16): 

EVP Stadt Bern, Christof Erne 

Familienverein Holligen, Bernadette Wyniger, Vorstand 
FDP Sektion Bern Süd-West, Vera Schlittler-Graf 
Grüne Freie Liste, Adrian Indermühle 
Grünes Bündnis, Erwin Maurer 
Grünliberale Partei Bern, Johannes Schwarz, Vorstand 

ISGH, Eugen Gäumann 

Kirchgemeinde Frieden, Christian Walti 
Kirchgemeinde Heiliggeist, Maja Agyemang 
Quartierverein Marzili, Michael Steiner 
Quartierverein Holligen-Fischermätteli, Thomas Accola 
SP Bern-Süd, Matthias Widmer 
SP Holligen, Nathalie Herren 
SVP Sektion Süd, Roland Jakob, Vorstand 

Verein Träffpunkt Cäcilia, David Hesse 
Verein Villa Stucki, Selina Vonarburg 
 
Entschuldigte Mitglieder (7): 

BDP Stadt Bern, Sascha Zbinden 
CVP Stadt Bern, Sibyl Eigenmann 
Eisenbahnerbaugenossenschaft (EBG), Del. vakant 

Evangelische Täufergemeinde, Andreas Gut 
Grün alternative Partei, Del. vakant 
Marzili-Dalmazi-Leist, René Hell, Revisor 
Verein Zwischenraum Weissenstein, Daniel Hornung 
 
Nicht anwesende Mitglieder (3): 

Schönau-Sandrain-Leist, Christian Witt 
Verein Chinderchübu, Matthias Gunsch 

Verein Gaskessel, Delano Mercurio 
 
 
 
 

 

Vorsitz: Johannes Schwarz, Vorstand 

 

Protokoll: Patrick Krebs, Geschäftsleiter 

 

Gäste: 

Matthias Reinhard, ewb 
Alexandra Jäggi, ewb 
Jürg Gerster, BLS 

Martin Perrez, Verkehrsplanung (VP) 
Mark Werren, Stadtplanungsamt (SPA)  
Jeanette Beck, Stadtplanungsamt (SPA) 
Caspar Lundsgaard-Hansen, Stadtplanungsamt (SPA) 
Yolande Burnod, Graue Panther Bern 
Jörg Rothhaupt, Quartierarbeit Stadtteil III (QA III) 
Annemarie Flückiger, Quartierverein Holligen-Fischermätteli 

Urs Emch, Quartierverein Holligen-Fischermätteli 
Randi Sigg-Gilstad, Quartierverein Holligen-Fischermätteli 

Christof Steinmann, Grünes Bündnis 
Karin Wüthrich, Elternrat Pestalozzi 
Rachel Picard, Geschäftsführerin QBB 
Sandro Vicini, QBB-Delegierter 
Ralf Treuthardt, QBB-Delegierter 

Markus Morgenegg, QBB-Delegierter 
Fritz Schmid, QBB-Delegierter 
 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung der Delegierten und Gäste 

2. ewb/BLS-Areal im ESP Ausserholligen 

3. Ziegler-Areal 
4. Geschäftsreglement QM3 
5. Stellungnahme Kooperation Bern 
6. Traktandenliste, Protokoll der letzten Delegiertenversammlung 
7. Mitteilungen aus Vorstand, Arbeitsgruppe und Mitgliedsorganisationen 
8. Varia 
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Protokoll 

1. Begrüssung der Delegierten und Gäste 

Mark Werren eröffnet um 19.30 Uhr die Delegiertenversammlung von QM3. 
Er begrüsst die anwesenden Delegierten von QM3 und QBB sowie die 
zahlreichen Gäste. 
 

2. ewb/BLS-Areal im ESP Ausserholligen 

Präsentation 

Mark Werren vom SPA stellt die Referenten von ewb und BLS vor und führt 
in die Thematik ein. 

Matthias Reinhard von der ewb stellt das Projekt vor. Das ewb-Areal soll 
geöffnet werden. Der Studienauftrag dazu wird Anfang Juli 2020 starten. 
ewb, BLS und SPA wollen eng zusammenarbeiten. Der Zeitplan von ewb 
läuft parallel zur Überbauungsordnung (UeO) des SPA.  

Jürg Gerster von der BLS stellt die Verschiebung der Haltestelle Stöckacker 

vor. Sie wird zum Europaplatz verlegt. Dies wird notwendig, weil die öV-
Nachfrage am Europaplatz mit der Realisierung des ESP Ausserholligen 
stark zunehmen wird. Damit das Areal in Ausserholligen entwickelt werden 

kann, wird der BLS-Baudienststützpunkt von Ausserholligen zum Bahnhof 
Weissenbühl verlegt. Die Baueingabe dazu wird Anfang August 2020 
erfolgen. 

Mark Werren stellt die öffentliche Mitwirkung der UeO vor. Die UeO wirkt auf 

dem ganzen ewb/BLS-Areal. Es werden vier Gebäude geplant (drei 
Hochhäuser mit Sockeln und ein Flachbau). In den Häusern wird eine 
lebendige Mischnutzung (Arbeiten, Wohnen, Publikumsnutzung) angestrebt. 
Die Aussenräume sollen vielfältig sein. In den Freiräumen sollen 
Begegnungen stattfinden können. Die Dachflächen sollen begrünt werden. 
Die Erschliessung durch den Verkehr ist eine grosse Herausforderung. Der 

Fuss- und der Veloverkehr sollen gefördert werden. Die Überbauung soll 
autoarm werden. Die öV-Erschliessung soll optimiert werden. Umwelt und 

Energie sind ebenso wichtige Themen. 

Die öffentliche Mitwirkung dauert bis zum 4. September 2020. Danach 
erfolgen die kantonale Vorprüfung, die öffentliche Auflage und schliesslich 
die Volksabstimmung (ca. Anfang 2022). 

 

Diskussion 

Roland Jakob: Wird es dort auch Schulraum geben? 

Caspar Lundsgaard-Hansen: Die angrenzende Volksschule Stöckacker wird 
ausgebaut. 

Mark Werren: Eine ausführlichere Antwort wird QBB und QM3 bald 
zugestellt. 

Michael Steiner: Wird es dort Fernwärme geben? 

Matthias Reinhard: Grundsätzlich sollte dies so geplant werden. 

Christof Erne: Wie sieht die Unterführung zwischen den beiden Wäldern 
aus? 

Mark Werren: Es wird kompliziert. Die Zufussgehenden sollten aber auf der 
ganzen Strecke unter dem Viadukt gehen können. 

Matthias Widmer: Wie sieht es mit dem überlasteten Inselbus aus? 

Martin Perrez: Der Bus wird zum Europaplatz verlängert. 

Johannes Schwarz: Gibt es Vorgaben der Stadt zur Energieeffizienz? 

Mark Werren: Die Planungsinstrumente sind eher grob gehalten. 

Caspar Lundsgaard-Hansen: Gewisse Standards werden aber von der Stadt 
vorgegeben. 

Matthias Reinhard: Die ewb will in diesem Bereich ein Vorbild sein und 
deshalb ein Vorzeigeprojekt realisieren. 

Jörg Rothhaupt: Kann man als Gast von den Dächern der Hochhäuser aus 
das Münster anschauen? 

Mark Werren: Was auf den Dächern geschieht, ist noch offen. 

 

Pause; die QBB-Delegierten verlassen den Raum. 

 

Johannes Schwarz begrüsst die anwesenden Delegierten von QM3. David 

Hesse ist neu der Delegierte vom Verein Träffpunkt Cäcilia. 
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3. Ziegler-Areal 

Diskussion 

Patrick Krebs: ISB hat angefragt, wer von QM3 in der begleitenden 
Fachgruppe zur Erstellung der Machbarkeitsstudie Einsitz nehmen kann. Bis 
Mittwoch, 20. Mai 2020, 12:00 hat sich lediglich Erwin Maurer bei der QM3-
Geschäftsstelle gemeldet. Da ISB nachträglich einen zweiten Sitz für die 

QM3 bereitgestellt hat, hat sich Patrick Krebs ebenso bei ISB angemeldet.  

Erwin Maurer: Er tritt als QM3-Delegierter zurück. Er möchte das Mandat 
trotzdem übernehmen.  

Roland Jakob: Er hat sich bewusst zurückgehalten, um die Sache nicht 
politisch aufzuladen. Er fragt Erwin Maurer, ob er sachlich und ohne seine 
politische Gesinnung das Mandat ausüben kann? 

Erwin Maurer: Er verweist auf seine langjährige Erfahrung in der QM3. Er 
kann die Frage mit Ja beantworten.  

Johannes Schwarz: Jede/r Mandatierte wird immer auch neben der QM3-
Meinung seine persönliche Meinung in die Projekte einbringen. 

Vera Schlittler: Sie hinterfragt, ob Erwin Maurer das Mandat seriös ausüben 

kann, wenn er nicht mehr QM3-Delegierter ist. 

Roland Jakob: Die Kommunikation war seitens der QM3-Geschäftsstelle 
nicht sauber. Das zweite Mandat hätte den Delegierten kommuniziert 
werden müssen. 

 

Verabschiedung 

Erwin Maurer wird mit 13 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltungen und 1 Nichtteilnahme 
das Mandat erteilt. 

Patrick Krebs wird mit 16 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen das Mandat erteilt. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
4. Geschäftsreglement QM3 

Diskussion, erster Teil 

Johannes Schwarz: In der QM3-Arbeitsgruppe vom 18. November 2019 
wurde das Geschäftsreglement finalisiert und eine grosse Mehrheit der 
Arbeitsgruppe steht hinter dem Entwurf, der heute zur Verabschiedung 
kommt. Im Nachgang zu dieser Arbeitsgruppe hat der Quartierverein 

Holligen-Fischermätteli, der notabene am 18. November 2019 anwesend 

war, einen Antrag gestellt, der zwei Änderungen am Entwurf vornehmen 
möchte (Artikel 4, Absatz 9 und Artikel 5). Die Änderungswünsche für die 
QM3-Statuten, die im selben Antrag enthalten sind, werden wir an der 
nächsten Hauptversammlung im Frühling 2021 besprechen. 

Thomas Accola: Die beiden Änderungswünsche stammen aus dem Vorstand 
des Quartiervereins. Bei Artikel 4, Absatz 9 stört ihn vor allem der letzte 
Satz. Über diesen möchte er separat abstimmen. 

Vera Schlittler: Sie möchte den letzten Satz beibehalten. Es sollte aber 
heissen: „In der darauffolgenden Delegiertenversammlung wird über den 
Beschluss informiert.“ 

 

Abstimmungen 

Soll es möglich sein, heute noch Änderungsvorschläge vorzunehmen: Dies 
wird mit 9 Ja, 3 Nein und 4 Enthaltungen angenommen. 

Soll der Vorschlag von Vera Schlittler (siehe oben) angenommen werden: 
Die Formulierung von Vera Schlittler wird 11 Ja, 0 Nein, 5 Enthaltungen 
angenommen. 

Soll Artikel 4, Absatz 9 (Beschlussfassung über Stellungnahmen und 
Vernehmlassungen auf dem Zirkularweg oder per Mail) ganz gestrichen 
werden: Dies wird mit 0 Ja, 14 Nein, 2 Enthaltungen abgelehnt. 

 

Diskussion, 2. Teil 

Thomas Accola: Er möchte Artikel 5 über die Arbeitsgruppen 
umformulieren. Deren stimmberechtigte Mitglieder sollen bezeichnet 
werden, da die AG eine vorberatende Funktion haben, wie in der 
Kommission eines Parlaments. Die Formulierung würde auch die Stellung 
der Quartiervereine gegenüber den politischen Parteien stärken. 
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Roland Jakob: Die QM3-Arbeitsgruppe ist nicht mit den Kommissionen des 
Stadtrates zu vergleichen. 

Vera Schlittler: Wenn die Arbeitsgruppe zu gross ist, ist dies nicht 
zielführend.  

Adrian Indermühle: Die Arbeitsgruppe sollte für alle offen sein. 

Erwin Maurer: Er hat Sympathien für den Antrag des Quartiervereins 

Holligen-Fischermätteli. 

Christof Erne: Reglemente sollten nicht zu sehr einengen. 

 

Abstimmung 

Soll Artikel 5 (Ständige Arbeitsgruppe) neu formuliert werden: Dies wird 
mit 2 Ja, 8 Nein, 6 Enthaltungen abgelehnt. 

 

Verabschiedung 

Das Geschäftsreglement von QM3 wird mit 14 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltungen 

verabschiedet und auf den heutigen Tag in Kraft gesetzt. 

 

5. Stellungnahme Kooperation Bern 

Diskussion 

Keine Wortmeldungen 

Verabschiedung 

Die Stellungnahme wird mit 13 Ja, 0 Nein und 3 Enthaltungen 

verabschiedet. 

 

6. Traktandenliste, Protokoll der letzten Delegiertenversammlung 

Die Traktandenliste wird wie versandt zur Kenntnis genommen. 

Das Protokoll der DV3 vom 11. Mai 2020 wird genehmigt und an Patrick 

Krebs verdankt. 

 

 

 

 

 

7. Mitteilungen aus Vorstand, Arbeitsgruppe und 

Mitgliedorganisationen 

Patrick Krebs informiert über folgende Geschäfte: 

QM3 intern 

1. Der Mitgliederbeitrag für 2020 von 50 Franken wird in den nächsten 

Tagen in Rechnung gestellt. 

2. Die QM3-Geschäftsstelle bleibt vom 10. Juli 2020 bis und mit 2. August 

2020 geschlossen. 

 

Aus der letzten Arbeitsgruppe vom 8. Juni 2020 

1. Dem Tiefbauamt wird in den kommenden Tagen die Aktennotiz der 
letzten Arbeitsgruppe als QM3-Rückmeldung zum Projekt Gesamtsanierung 
Brunnhof-Fischermätteli zugestellt. Das Projekt wird 2021 noch einmal in 
einer QM3-Delegiertenversammlung vorgestellt. 

2. Antwort vom Stadtpräsidenten auf die Frage von Vera Schlittler, wer die 
Container beim Farbsack-Trennsystem bezahlen muss: „Grundsätzlich 

werden die benötigten Container von der Stadt beschafft und gehören 
Entsorgung + Recycling Bern (ERB), bestehende Container von Haushalten 
und vom Gewerbe werden aber möglichst weiterverwendet. Bei Bedarf 
werden sie durch ERB ersetzt.“ 

 

Entlastungsmassnahmen Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat für das kommende Jahr Entlastungsmassnahmen im 
Umfang von 23,5 Millionen Franken beschlossen. Im Stadtteil 6 formt sich 
Wiederstand seitens der Politik und der Quartierkommission QBB. QM3 wird 
aufgefordert sich dem Widerstand anzuschliessen. Der QM3-Vorstand hat 
beschlossen, abzuwarten und sich politisch nicht missbrauchen zu lassen. 

Johannes Schwarz: QM3 sollte sich politisch nicht äussern. 

Roland Jakob: Er unterstützt diese Meinung. 

Vera Schlittler: Stadtteilspezifische Sparmassnahmen sollten angesprochen 
werden, ansonsten unterstützt sie die Meinung des Vorstandes. 

Selina Vonarburg: Sie ist anderer Meinung. Sie möchte die Petition gegen 
die Sparmassnahmen unterstützen. 
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Rachel Picard: QBB unterstützt diese Petition. Zwei Organisationen aus dem 
Stadtteil 6 sind an die QBB gelangt, weil sie von den Sparmassnahmen 

stark betroffen sind.  

Nathalie Herren: Sie möchte ihre Interessenbindung transparent machen. 
Sie ist Co-Geschäftsleiterin vom DOK (Dachverband für offene Arbeit mit 
Kindern in der Stadt Bern). In dieser Funktion wird sie die 
Sparmassnahmen bekämpfen. 

Roland Jakob: QM3 sollte politisch nicht aktiv werden. 

Selina Vonarburg: Es ist nicht richtig, dass die Sparmassnahmen unseren 
Stadtteil nicht betreffen.  

Jörg Rothhaupt: Die Stadt sollte transparent informieren, wo im Stadtteil 3 
gespart wird. 

Adrian Indermühle: Es ist nicht klar, wo genau gespart wird. 

Johannes Schwarz: Patrick Krebs wird beauftragt, eine Liste zu erstellen, 
wo genau im Stadtteil 3 gespart wird. Diese Liste wird in der nächsten 

QM3-Arbeitsgruppe vom 17. August 2020 kurz besprochen. 

 

Neue Velostrassen im Stadtteil 3 

Aktuell werden in der Wabernstrasse Bauarbeiten ausgeführt. Nach 
Abschluss der Arbeiten werden auch die Markierungen wieder aufgebracht. 
Da es sich bei diesem Abschnitt um eine zukünftige Velostrasse handelt, ist 
es sinnvoll, dass bereits jetzt die Markierungsarbeiten gemäss den 

Standards Velostrasse geplant, gemäss den ordentlichen Verfahren 
publiziert und umgesetzt werden. Damit wird verhindert, dass bei der 
Realisierung Velostrasse im 2021 eine erneute Ummarkierung 
vorgenommen werden muss. Aus diesem Grund hat die Verkehrsplanung 
zwei Varianten erarbeitet und diese QM3 sehr kurzfristig zur Stellungnahme 
unterbreitet (Frist 29. Juni 2020). 

Der QM3-Vorstand hat unverbindlich Stellung genommen und darauf 

hingewiesen, dass eine verbindliche Stellungnahme erst an der nächsten 
Delegiertenversammlung vom 7. September 2020 verabschiedet werden 
kann. 

 

 

Mitteilungen der Mitgliedorganisationen: 

Erwin Maurer 

Er tritt als QM3-Delegierter per heute zurück. Christof Steinmann ist sein 
voraussichtlicher Nachfolger. Er wünscht der QM3 und seinen Delegierten 
alles Gute für die Zukunft. 
 
Eugen Gäumann 

Er tritt ebenso als QM3-Delegierter per heute zurück. Seine Nachfolge ist 

noch nicht geregelt. 
 

8. Varia 

Mit dem Verweis auf die nächsten Termine (Arbeitsgruppe am Montag, 
17. August 2020, und Delegiertenversammlung am Montag, 7. 
September 2020) wird die Delegiertenversammlung um 22:00 Uhr 
geschlossen. 

 

Bern, 7.9.2020 Patrick Krebs 


